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FARÉCLA G3-POLITUREN: „EINFACH BRILLANT!“
Rückstandslose Kratzerentfernung, Tiefenglanz als Ergebnis, einfache Handhabung: Die befragten
Betriebe sind von der Leistung des G3-Systems überzeugt.

Bei der Sasse GmbH in Rinteln ist Tilo Neubert für das Finish der Fahrzeuge zuständig. Er berichtet:
„Vor einem dreiviertel Jahr sind wir beim Polieren vollständig auf die G3-Produkte umgestiegen. Eine
Vorführung durch den Farécla-Kundenberaer hat uns sofort von der Leistung der Polituren
überzeugt. Ob Ultra, Fine oder Glaze – alle drei Stufen funktionieren reibungslos. UItra nutzen wir, um
Schleifriefen rückstandslos zu entfernen. Mit Fine lassen sich kleine Fehlstellen auf dunklen
Oberflächen beseitigen.“

KURZE PROZESSZEITEN
Der Betrieb Mercedes Widmann in Aalen verwendet die Farécla G3-Serie bereits seit mehreren Jahren.
„Die Produkte lassen sich leicht und effizient verarbeiten. In kürzester Zeit ist das Finish erledigt – und
das ohne Rückstände. Einfach brillant!“, betont Werkstattleiter Gerhard Bauer.

Thomas Koch ist Inhaber des Fahrzeugaufbereitungsbetriebs KBR im niedersächsischen Rethem.
„Seit mehr als 20 Jahren poliere ich professionell Fahrzeuge. Mit Farécla G3 Ultra, in Kombination mit
einem harten Pad, erreiche ich deutlich schneller die betreffenden Fehlstellen im Lack. Trotz des
hohen Abriebs entstehen nur wenige Schleifspuren/Hologramme. Durch die Formulierung der G3
Produkte auf Wasserbasis kann ich mühelos eventuelle Rückstände auf nicht lackierten Bereichen
entfernen. Dadurch kann ich schnell und effektiv ein sehr gutes und sauberes Ergebnis erzielen.“

EINFACHE HANDHABUNG



„Wir polieren seit 2 Jahren ausschließlich mit Farécla-G3-Produkten“, betont André Wesemann,
Werkstattleiter der Car-Klinik Verden. Der größte Nutzen für ihn und letztendlich auch für den
Autofahrer: Herauspolierte Kratzer kehren auch nach dem Waschen nicht zurück. Das liegt laut Frécla
daran, dass in den G3-Produkten keine Füllstoffe enthalten sind. „Die Fine-Politur, aufgetragen mit
einer Exzenter-Poliermaschine, eignet sich wunderbar zur Hologrammentfernung“, fährt André
Wesemann fort. Ebenfalls positiv erwähnt er die Handhabung der G3-Produkte: „Unsere Aufträge
bestehen vor allem aus Nutzfahrzeuge im Leasing. Die zu polierenden Flächen sind
dementsprechend groß. Doch der Feuchtigkeitsfilm bleibt zur Verarbeitung trotzdem lang genug auf
der Oberfläche.“

PRODUKTTESTS VOR ORT MÖGLICH
„Das Finish wird im Betrieb oft unterschätzt, die Arbeitszeit dafür fließt meist nicht in die Kalkulation
ein. Unsere Produkte unterstützen den Lackierer dabei, im kürzeren Durchlaufzeiten optimale
Ergebnisse zu erzielen“, erklärt Francois Finet, Prokurist bei Farécla. Um die Anwendung der Polituren
dem Fachmann optimal zu vermitteln, bietet der Hersteller im Rahmen der Farécla Finish Akademie
praktische Trainings an. Diese finden in kleinen Gruppen direkt im Betrieb statt. Darüber hinaus ist es
für Werkstätten jederzeit möglich, die Produkte von Farécla, angeleitet von einem Kundenberater,
praxisnah auszuprobieren. Interessenten können sich hierzu an Farécla wenden.
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